Zeitschrift der Syriseh-Grikodeme Biöxess ven Mifelsgropa 


Gegründet 1978 gah“ 


Nr. 49 Mai-Juni 1986 


Ale 


Bar - Hebreaus 


ee külturel yayın organı 
۳ GUL = Avrupa Süryani Kadim hek yay ere 


سس ددد re‏ 


KOLO 
SÜRYOYO 
ZEITSCHRIFT 


Erscheint zweimonatlich 


KOLO SÜRYOYO 


Gegründet 1978 


Jahrgang 8 Nr.49 Mai-Juni-1986 


SÜRYANI KÜLTÜR VE EDEBİYATINA 
CANLILIK... 


5-6 Temmuz 86’ Hollanda'da Süryani Mor Afrem 
Manastırında yine tarihibirgün... 

7-8 Temmuz 84° ayni Manastırda yine tarihi bir gün 
tahakkuk edilmişti . . ٠ 

€urbat hayattaki Süryaniler için gerçekleşen bu gibi 
tarihigünler, en çok Süryani Kültür ve Edebiyatına 
fiilen canlılık verir. Gurbatta tesis edilen Manastır için 
Süryani Kilisemizin çok degerli üç kişinin isimlerini 
seçildi: 4. cü asırdan Mor Afrem Süryoyo, 14. cil 
asırdan Bar-Ibroyo ve 20. ci asırdan Dolabani. Kültür 
alanında büyük emekleri olan bu temiz kişilerin 
isimlerini Manastır müesseselerine vermek, gerek 
onların Süryani milletine bıraktıkları çeşitli ilmi 
kitablarını degerlendirmek, gerekse izledikleri 
Allah'ın yolundaki temiz hayatlarina uymaktir. 
BAR-IBROYO ismine tesis edilen modern matbaası, 
Süryani Kültürünü yaşatmak ve canlılık vermek ilk ve 
son hedef olacaktır. Kilisesini, Milletini ve Süryance 
Lisanını seven her Süryani kardeşimizi bu Kültür 
pröjelerin yardımına davet etmek milli teklifimizdir. 


Müdüriyet 


Herausgeber: Syrisch-Orthodoxe Diözese in Europa 
Verlag: Bar-Hebraeus Verlag 
Druck: Bar Hebraeus Druckerei 
Redaktion: St. Ephrem der Syrer Kloster 
NL 7585 PK Glane/Losser, Glanerbrugstraat 33 Holland 


Bestellung 
St. Ephrem Kloster 
7585 PK Glane/Losser 
Glanerbrugstraat 33 
. Tel. 053.61.47.64 Holland 


Abonnement 
Europa :25,- DM 
USA 125,— US$ 

` Schweden : 75,— Kronen 


E KOLO SURYOYO 1986 EEEE 
ı ee صهوسا‎ llo 0 


Gebet und Symbolik in der Liturgie 
der Syrischen Kirche* 


Prof. Dr. Johannes Madey 


* Vortrag, gehalten vor der syrisch-orth 
Gütemleh nach der sonntäglichen 
(Quröbo) vom ۱۱۰ mal 1945, 


hodoxen Gemeinde von 
eucharistischen Liturgie 


Eine jede Kirche apostolischen Ursprungs, welcher 
Überlieferung sie auch folgen mag, drückt sich 
durch ihr Gebet und bestimmte heilige Zeichen und 
Handlungen aus. Vor allem letztere sprechen nicht 
nur den Verstand, sondern auch das Gemüt an. Hin- 
ter der symbolischen Zeichenhaftigkeit verbirgt sich 
ein tiefer Inhalt. Die folgenden Ausführungen wol- 
len versuchen, etwas vom Beten, Denken und Fühlen 
einer orientalischen Christenheit zu vermitteln, die 
an jenem Ort ihren Ausgang nahm, an dem die Jün- 
ger Jesu zum erstenmal in der Geschichte als 
Christen bezeichnet wurden, Antiochien. 


Die Kirche des Patriarchats Antiochien kann sich 
rühmen, daß ihr Gebet zurückreicht bis in die An- 
fänge der Christenheil selbst und mit der Mutterkir- 
che von Jerusalem in unmittelbarer Beziehung steht. 
Des weiteren rühmt sich die syro-antiochnische Kir- 
che der Tatsache, daß sie in der Sprache betet, die das 
menschgewordene Wort, Jesus Christus, als seine 
Muttersprache sprach und in der sich der Herr seinen 
Jüngern und durch sie der ganzen Menschheit offen- 
barte. Die griechische Sprache der Weltstadt Antio- 
chien wurde in den westlichen städtischen Bereichen 
verwendet und spielte einige Jahrhunderte lang 
ebenfalls eine gewisse Rolle, trat aber dann wieder zu 
Gunsten des Syrischen zurück. 


Während in der Kirche des Abendlandes das liturgi- 
sche Gebet mehr und mehr eine Sache des Klerus 
wurde, blieb es in der syrischen Kirche immer das 
Gebet der ganzen Kirche, der Fülle des Mystischen 
Leibes Christi, mit anderen Worten des gesamten 
gläubigen Volkes, dem naturgemäß Klerus, Mönche 
und Laien angehören. Es entspricht ganz und gar 
dieser jahrhundertealten Überlieferung, wenn die 
englische Ausgabe des syro-antiochenischen Stun- 
dengebetsin der maronitischen Rezension unter dem 


Titel The Prayer of the Faithful (= Das Gebet der 
Gläubigen) kürzlich erschienen ist. 


I. Liturgisches Gebet ۱ 
Dat Gotteslob vollzieht sich auf verschiedene Weise: 
einmal durch die Heiligung des Tages zu verschiede- 
nen Zeiten und durch die Feier des Opfers Christi 
und der Heilstaten Gottes bis hin zur Parusie In der 
Darbringung der Eucharistie. 


1. Im allgemeinen Stundengebet, das für jeden Tag 

der Woche unterschiedliche Texte aufweist, stehen 
` der Lobpreis des drei-einigen Gottes, die piem 
© Vergebung, die Verehrung der jungfräulic 


Mutter Gottes und das Gebet für die Verstorbe- 
nen im Mittelpunkt. 


» Das Stundengebet der Sonntage meditiert die Au- 


ferstehung des Herrn. Das Kirchejahr beginnt 


acht Sonntage vor Weihnachten mit der "Zeit der 
Kirche”, 


. Die Texte des Stundengebetes für die Feste sind 


besonders umfangreich. Mehrere Bände füllen 

die Eigentexte für die verschiedenen Feste: 

a) an den Festen des Herrn stcht in Mittelpunkt 
das Heilswerk des Erlösers, 

b) ander Festen der Gottesmutter weisen die Texte 
auf das Geheimnis ihrer auserwählung hin. 

c) an den Festen der Heiligen meditiert die Kirche 
schließlich was Gottes Gnade in Menschen zu 
bewirken vermag. 


, Ein eigenes liturgisches Buch enthält die zahlrei- 


chen Sonderoffizien, die zum Teil in die Eucharis- 
tiefeier eingeschoben werden oder den kanoni- 
schen Stunden folgen; vielfach sind diese Offizien 
nit Prozessionen verbunden. Hier sollen solchen 
Sonderoffizien nur kurzerwähnt werden: das Of- 
fizium der Geburt unseres Erlösers; das Offizium 
der Kundmachung der Heiligsten Dreieinigkeit 
(©Epiphanie”) und die Wasserweihe; das Offizi- 
um der Darstellung des Herrn im Tempel und die 
Kerzenweihe (2. Februar); das Offizium der Ver- 
söhnung zu Beginn der Großen Fastenzeit; das 
Offizium der Verehrung und Erhebung des heili- 
gen Kreuzes in der Mitte der Fastenzeit; das Offi- 
zium der Segnung der Palmzweige am sonntag 
"Hosanna": das Offizium das "Einzugs in den 
Hafen” oder des Gleichnisses von den zehn Jung- 
frauen am Abend des Palmsonntags; das Offizi- 
um der Fußwaschung am Gründonnerstag; das 
Offizium der Verehrung und Erhebung des heili- 
gen Kreuzes und der erlösenden Beisetzung am 
Karfreitag; das Offizium der Vergebung oder Ver- 
söhnung am Karsamstag; das Offizium der Vereh- 
rung und Erhebung des heiligen Kreuzes, des 
Zeichens der Erlösung, am Ostersonntag; das Of- 
fizium des "Neuen Sonntags”, d.h. des ersten 
Sonntags nach Ostern; das Offizium der Vereh- 
rung und Erhebung des heiligen Kreuzes an 
Christi Himmelfahrt; das Offizium des Kniens an 
Pfingsten; das Offizium der Kreuzauffindung am 
14. September; ferner die Offizien der Verehrung 
und Erhebung des heiligen Kreuzes an Festen der 
Gottesmutter oder des Kirchenpatrons. 


, Schließlich gehören zum liturgischen Gebet der 


Kirche die texte für die Feier der heiligen Eucha- 
ristie, Qurbono oder Qurobo genannt. Die syri- 
schen Kirche besitzt mehr als einhundert Ana- 
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phoren oder eucharistische H ochgebete, die nach 
dem ältesten, das den Namen des Herrenbruders 
Jakobus, des ersten Bischofs von Jerusalem, 
trägt, strukturiert sind. Daruber hinaus gibt esdie 
Riten für die anderen Sakramente und die Bestat- 
tung der Toten, und zwar je verschiedene Texte für 
die Bestattung von Bischöfen, Priestern, Män- 
nern, Frauen und Kindern. 


Die liturgischen Gebete konnten die Herzen der 
Gläubigen immer wieder ergreifen, da sie von einer 
einmalig schönen Poesie sind. Tiefe theologische 
Gedanken und eine den ganzen Menschen, seinen 
Verstand und sein Gemüt packende Sprache sind ih- 
re Merkmale. Männer, die Gott seiner Kirche schon 
fruhi geschenkt hat, sind ihre Verfasser. Man spürt 
diesen Gebeten an, daß sie nicht um ihrer selbst wil- 
len verfaßt sind, sondern wirklich erbetet worden 
sind. An erster Stelle ist zu nennen der heilige Kir- 
chenlehrer Ephräm, dann Balai, Rabbula, Jakob von 
Sarug, Philoxenos von Mabbug, Patriarch Severos 
von Antiochien, Simon der Töpfer (Ouguyo), Pau- 
lus von Edessa, Johannes der Sedre, Jakob von Edes- 
sa, İsaias der Asket, Anton von Tagrit, Johannes 
Chrysostomus. Ihre Poesie hat einen solchen Anklag 
gefunden, daß sie selbst die Psalmen in den Hinter- 
grund gedrängt hat. 


D. Liturgische Symbolik 


Aber nicht nur die Sprache des Gebets hat eine Be- 
deutung, sondern alles, was mit dem Gottesdienst 
verbunden ist: der Alter, die Geräte, die liturgischen 
Gewänder, die Gesten des Zelebranten usw. 


Die Glocken, die zum Gebet einladen, sind nicht eine 
bloße Beigabe zur Kirche. Der Gottesdienst beginnt 
eigentlich schon, wenn sie erklingen. Schon in diesen 
Augenblick entsteht Gemeinschaft. Bei ihrem Ertö- 
nen sind die Gläubigen gehalten, sich zu bekreuzigen 
und zu beten: "Alleluja, alleluja, alleluja! Dir, o 
Gott, gebührt aller Lobpreis” oder "Her, öffne mei- 
ne Lippen, damit ich dich preisen kann”, 


Die beiden Chöre, die links und rechts vor dem Hei- 
ligtum stehen, stellen symbolisch die Engel dar, die 
Gott in zwei Gruppen verherrlichen. Manche Auto- 
ren sehen in ihnen auch die Gotteskünder des Alten 
und des Neuen Bundes, die Propheten und die 
Apostel. Nach der Überlieferung gehen diese Chöre 
auf Ignatius von Antiochien zurück, der der dritte 
Bischof dieser Stadt gewesen ist. 

Die Hängelampen in der Kirche und die Kerzen hab- 
ben die Aufgabe, Licht zu spenden, aber nicht nur 
das äußere, materielle Licht, vielmehr machen sie 


dem Glaubenden kund, daß der Geist Gottes uns er- 
leuchtet, wenn wir uns ihm öffnen. 


Eine besondere Bedeutung hat auch das Rauchfaß, 


Seine Gestalt weist auf den Schoß Mariens hin, aus 
dem der Erlöser indie Welt gekommen ist und durch 
Wohlgeruch alles Übelriechende, die Sünden und 
das Böse, besiegte, Welch engen Bezug Maria zum 
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Heilswerk des dreieinigen Gottes had, wird beson- 
ders deutlich in dem Ritus, der dem Glaubensbe- 
kenntnis der Gläubigen vorausgeht. Der Priester 
oder der Bischof ergreift die vier Ketten des Weih- 
rauchfasses nacheinander: bei der ersten erwähnt er 
Gott den Vater, bei den beiden mittleren, die Got- 


theit und Menschheit des Sohnes Gottes darstellen, - 


erwähnt er diesen, und bei der vierten den Heiligen 
Geist, "der den Weihrauch seines sündigen Diener: 
heiligt und Mitleid hat mit unseren Seelen und den 
Seelen unserer Väter... und aller im Glauben entsch- 
lafenen Kinder der heiligen Kirche”, 


Vor dem Heiligtum und dem Alter ist in den syri- 
schen Kirchen ein Vorhang angebracht. Er macht 
deutlich, daß wir in dieser Zeit nur auf eine unvoll- 
kommene Weise in Gemeinschaft mit Gott leben 
können, daß wir ihn noch nicht von Angesicht zu 
Angesicht schauen können auf immer. Das Heilig- 
tum selbst erinnert uns an den Himmel, und die Stu- 
fen, die zu ihm hinaufführen, weisen auf die 
Rangordnungen der Engel hin. 


Der Alter ist nach allgemeiner ostkirchlicher Über- 
lieferung das Grab Christi. Ein vom Bischof konse- 
kriertes Holztäfelchen, auf dem die heiligen Gaben 
Während der Eucharistiefeier stehen, entspricht 
zwar dem Altarstein oder dem byzantinischen Anti- 
mension, hat aber hier einen noch stärkeren Bezug 
auf das Kreuz des Herrn. Die weißen Altartücher 
schließlich sind eine Mahnung an'den Christen, sei- 
ne Seele mit jeder Tuend zu schmücken. 


Außer Kelch und Patene benötigt man für die Feier 
der Eucharistie (a) einen Löffel, mit dessen Hilfe der 
Priester selbst kommuniziert, Dieser Löffel erinnert 
an die Zange des Seraphen, mit dessen Hilfe er glü- 
hende Kohle auf die Lippen des Propheten Jesaja ge- 
legt hat. Die Liturgie bezeichnet die konsekrierten 
Gaben "die sühnende lebendige Kohle des Leibes 
und Blutes Christi”, (b) zwei kleine Velen und ein 
großes: Die beiden kleinen, die auf den Kelch und 
auf die Patene gelegt werden, weisen auf die heiligen 
Gemeimnisse, das große Velum aber verweist auf den 
großen Felsenstein, mit dem das Grab des Herrn ver- 
schlossen wurde. 

Außerdem verwendet die syrische Kirche bei ihrer Li- 
turgie noch zwei Rhipidien: Es handelt sich um an 
Stöcken befestigte silberne, wenigstens versilberte 
Scheiben, die rundherum mit kleinen Glökchen ver- 
sehen sind. Auf den Rhipidien ist der Kofp eines Sc- 
raphen dargestellt. Die Diakone, die in der Liturgie 
den Dienst der Engel verrichten, bewegen die Rhipi- 
dien zu bestimmten Zeiten. Die Rhipidien weisen auf 


die Engel hin, die Gott den Lobgesang des Dreimal- 
Heilig darbringen, 


Des weiteren ist über die Symbolik der liturgischen 
Gewänder etwas auszufi ühren: 


(a) das der Albe der westlichen Kirche entsprechen- 
de Gewand, ”kutino”, soll den Zelebranten da- 
rauf hinweisen, daß er zu dem Dienst, den er 


verrichten soll, geistig und körperlich rein sein 
soll. Es ist daher stets aus weißem Stoff. 

(bi die breite einteilige Stola, "hamnicho” oder 
"uroro”, drückt die Gottesfurcht aus; 

(c) aus dem gleichen Stoff ist auch der Gürtel her- 
gestellt, "zunoro”, mit dem die Stola befestigt 
wird; er bezeichnet die Notwendigkeit, alle 
fleischlichen Begierden unter Kontrolle zu 
halten; 

(d) die beiden Armstulpen, ”zende”, die verhindern 
sollen, daß der Zelebrant versehentlich die kon- 
sekrierten Gestalten mit seinen Armeln streift, 
drücken symbolisch die Bereitschaft aus, Gottes 
Gesetze zu beobachten und in Rechtschaffenheit 
zu leben. 

(e) schließlich erinnert das einem Chormantel der 
abendländischen Kirche ähnliche Meßgewand, 
”phaino”, an das Gewand des Hohenpriesters 
Aaron und an das nahtlose Gewand des Herrn. 


Der Bischof trägt noch eine kapuzenförmige Kopf- 
bedeckung, "masnafto”, auf dem das Symbol des 
Heiligen Geistes, die Taube, aufgestickt ist. Da der 
Bischof in der versammelten Gemeinde Christus 
selbst darstellt, hat dieses Kleidungstück Bezug auf 
das Tuch, das man um das Haupt des Herrn bei sei- 
nem Begräbnis wikkelte. Der Hirtenstab weist auf 
die Autorität hin, die er in der Kirche in Unterord- 
nung unter den Willen Christ ausüben soll. 

Jesus, der gute Hirte, soll stets sein Vorbild sein. Da- 
rum singt die Gemeinde beim Einzug einen Bischofs 
in die Kirche: "Komm in Frieden, du wahrer Hirte. 
Komm, weiser Führer, komm. Wie der heilige Petrus, 
das Fundament der Kirche. Wie der heilige Paulus 
mit den Gaben Gottes. Freund der Propheten und 
wahrer Bruder, der du den Aposteln gleich bist, mit 
dem großen Eifer des Elias, mit einer so reinen Liebe 
wie'der des heiligen Johannes, segne die Kirche, die 
dich grüßt!” 


Der Dienstcharakter des apostolischen Amtes 
kommt in einer markanten Geste während des eu- 
charistischen Hochgebetes zum Ausdruck jedes 
Mal, wenn der Zelebrant das Volk segnet. Es wurde 
schon über das Holztäfelchen, "tablito”, gespro- 
chen, das auf das lebendige Kreuz des Herrn hinweist 
und den Herrn darstellt. 

Es ist immer Christus, der durch seinen Diener den 
Segen spendet. Darum bleibt die linke Hand auf dem 
Tablito ruhen, und der Zelebrant macht beim Segen 
eine Art Halbdrehung. 
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Noch deutlicher wird die Rolle des Bischofs als 
Übermittler der Kraft Christi bei der Priesterweihe. 
Vor dem Evangelium ergreift der weihende Bischof 
die Hand des Diakons und lädt ihn zum Empfang 
des Sakramentes der Priesterweihe mit den Worten 
ein: "Der Heilige Geist ruft dich, Priester in der heili- 
gen Kirche zu werden!’ Der Bischof, der durch seine 
Weihe zum Träger des Geistes geworden ist, tritt als 
Person ganz zurück. All sein Tun steht ganz im Dien- 
ste des der Kirche vom Herrn geschenkten Geistes. 
Während des Evangeliums aus dem 20. Kapitel des 
Johannesevangeliums haucht der weihende Metro- 
polit den Diakon bei den Worten "Empfanget den 
Heiligen Geist” dreimal an, wie es der Herr selbst bei 
den Aposteln getan hat. Und schließlich, beim Gebet 
der Handauflegung berührt der Bischof zuerst die 
konsekrierten Gaben, bevor er seine Hände in epi- 
kletischer Form auf das Haupt des Diakons legt. 
Dieses Mysterium vollzieht sich außerhalb der Sicht 
der Gläubigen, da der Weihekandidat durch das Ge- 
wand des Bischofs verhüllt ist. Dat Mysterium wird 
auch dadurch unterstrichen, daß die Gläubigen für 
ihn das Erbarmen Gottes herabrufen, während der 
Bischof Gott in der Weiheepiklese anruft: "Großer 
und wunderbarer Gott..., in allen Generationen er- 
hebst du zu diesem heiligen Dienst jene, die dir wohl- 
gefallen; erwähle deinen hier anwesenden Diener 
zum Presbyter (= Priester) und laß ihn mit untadeli- 
gen Sitten und unerschütterlichem Glauben die gro- 
Be Gabe deines Heiligen Geistes empfangen, daß er 
würdig sei, der Frohbotschafı von deinem Reich zu 
dienen, vor deinem heiligen Altar zu stehen, um Op- 
fergaben und geistliche Opfer darzubringen, dein 
Volk durch das Bad der Wiedergeburt zu erneuern..!” 


Möge dieser Überblick wenigstens einigen einen 
kleinen Einblick in das geistliche Leben der apostoli- 
schen Kirche von Antiochien gegeben haben. Die 
Kirche, die diese Formen lebt, ist unter uns. Man 
muß sie besser kennenlernen, um sie zu lieben. 
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Aktivitâten des Diözesenrates 


mitdem Erzbischof 


15. und 16.03.1986, Besuch bei der syr-orth. Ge- 
meinde in Ochsenfurt. Am Samstagnachmittag wur- 
de der Erzbischof mit Kirchenliedern in aramäischer 
Sprache, gesungen von den Chorknaben, ins Ge- 
meindehaus geleitet. Nach dem Empfang der Ge- 
meinde wurde an diesem Nachmittag über die 
Probleme der Ochsenfurter und Würzburger Ge- 
meinde diskutiert. 

In der dichtbesetzten Kirche fand am Sonntag ein 
zweistündiger Gottesdienst, bei dem auch Dekan 
Josef Zobel und Bürgermeister der Stadt Ochsenfurt 
Peter Wesselowsky anwesend waren, statt. 

Sichtlich beeindruckt vom Gottesdienst zeigte sich 
Bürgermeister Wesselowsky. Mittels eines überset- 
zers war das Stadtoberhaupt in der Lage das Gesche- 
hen mitzuverfolgen. 

Aramäische Spezialitäten und ein reich gedeckter 
Tisch gab es im Anschluß an den Gottesdienst im sy- 
risch-orthodoxen Gemeindehaus. Der Bürgermeis- 
ter überreichte dem Erzbischof einen Stadtteller. Der 
Ehrengast aus Holland, Erzbischof Mor Julius Yes- 
hü Cicek, hielt noch eine kurze Rede, in der er auf die 
derzeitige Situation der syr.-orth. einging. 

Der Sekretär des Diözesenrates, Abdulmesih Yük- 
sel, gab einen kurzen überblick über die syr.-orth. 
Gemeinde in Ochsenfurt und brachte dabei seinen 
besonderen Dank an die katholische und evangeli- 
sche Kirche sowie an den Bürgermeister für Entge- 
genkommen und Hilfeleistung, gegenüber syr-orth. 
Gemeinde in Ochsenfurt zum Ausdruck. 

Aus Köln waren die Vertreter der syr.-orth. Gemein- 
de anwesend, deren Probleme mit dem Bischof und 
dem Diözesenrat erörtert wurden, 


16.03.1986, 20.30 Uhr. Besuch bei der syrisch-ortho- 
doxen Gemeinde in Kirchardt. 

Der Bischof wurde durch den Gemcindepfarrer und 
den Kirchenrat mit grosser Freude empfangen. Nach 
dem gemeinsamen Abendgebet, gab der Erzbischof 
einen kurzen überblick die Diözese sowie über die fi- 
nanziele Lage des Klosters und der neuen Druckerei. 
In Anwesenheit des Kirchenrates und dem Gemein- 
depfarrer Yusuf Demir der seit 1980 die syr-orth. 
Gemeinde seelsorgerlich betreut, bedankte sich der 
Vorsitzende des Kirchenrates, Musa Demir für den 
kurzen Besuch des hohen Würdenträgers. 


17.03.1986, 10.00 Uhr. Besuch von Abdulmesih Yük- 
sel, ‚Sekretär des Diözesenrates und Kerim Demir, 
Revisor des Diözesanrates mit seiner Eminenz Erzbi- 
schof Julius Yeshü Cicek sowie Diplomtheologe und 
den wissenschaftlichen Mitarbeiter der Universität 
Eichstätt, Diakon H anna Aydin bei Prof. Dr. Anton 
Schall, Lehrstuhlinhaber für Semitistik und Orien- 
talistik, an der Universität Heidelberg. Prof. Schall 


brachte dabei zum Ausdrück, daß in der Aramäi- 
schen Sprache viele wichtige philosophische Werke 
niedergelegt wurden. Diese Werke dienen bis zum 
heutigen Tag der Wissenschaft als Grundlage für 
Studien in dem Semitistik und Orientalistik. 

Prof. Schall war äußerst erfreut über den Besuch der 
Diözesenratsmitglieder insbesondere des, des Erzbi- 
schofs mit dem er bereits 1964 in Briefkontakt 
gestanden hatte, als der Erzbischof noch als Mönch 
im Kloster Mar Gabriel weilte. 

In Anwesenheit des Prorektors der Universität Hei- 
delberg übergab Erzbischof Julius Yeshü Cicek Prof. 
Schall als Zeichen des Dankes für seinen Einsatz 
beim Erhalt bzw. der Wiederbelebung der aramäi- 
schen Sprache in Europa verschiedene Bücher in 
deutscher und aramäischer Schrift. Nach einer ge- 
meinsamen Mahlzeit mit nach folgendem Eintrag 
ins Gästebuch verabschiedete sich die Delegation 
dankend von Ihrem Gastgeber. 


17.03.1986, 15.00 Uhr. Der Besuch von Erzbischof 
Julius Yeshü Cicek und dem Diözesenrat galt dem 
Institut für Außereuropäische Sprachen und Kultu- 
ren in Erlangen. Prof. Dr. Otto Jastrow unterrichtet 
in der (FAU) Universität die Turoyo-Sprache. Diese 
Sprache ist ein dialekt aus dem Aramäischen. Die 
Turoyo (aramäische) Sprache war vor der Islami- 
schen Eroberung im Vorderen Orient verbreitet. So 
= auch die Muttersprache Jesus Christus aramä- 
isch. 

Die Liturgie der syrisch-orthodoxen Kirche wird bis 
heute in der aramäischen Sprache gehalten. 

Um diese Sprache möglichst lange in ihrer Reinheit 
vor europäischen Spracheninflüßen zu bewahren, 
hat Prof. Dr. Jastrow eine moderne Grammatik der 
Turoyo Sprache herausgebracht. 

Bei diesem Gespräch waren auch Prof. Dr. Fairy von 
Cen und Vizeprâsident Prof. Dr. Wanke anwe- 
send. 

Hiernach geleitete Prof. Dr. Jastrow den Erzbischof 
mit seiner Delegation zu Prof. Dr. Nikolaus Fiebiger, 
Präsident der Friedrich-Alexander Universität 
Erlangen-Nürnberg, mit welchem man über die Situ- 
ation der syr-orth. Kirche in Deutschland sprach. 
Weiterhin unterhielt man sich über Aufgaben und 
Organisation der syr.-orth. Erzdiözese in Europa so- 
wie über die Kulturgüter in der Türkei. 

Nach zweistündiger informationsreicher Unterhal- 
tung mit abschließenden Eintrag ins Goldene Buch 


der (FAU) Universität verabschiedete man sich von- 
einander. 


18.03.1986, 10 Uhr. Bei einem Rundgang durch die 
Gebäude der Universität von Eichstätt verweilte die 
Delegation längere Zeit in verschiedenen Teilen der 


Bibliothek, um insbesondere Bücher in aramâischer 
Schrift zu begutachten. Die Bibliothek umfaßt ca. 
1 Million theologische und wissenschaftliche Werke, 
hiervon dienen ca. 500000 Bücher der theologischen 
Fakultät. 

Die Delegation konnte sich von der Wichtigkeit der 
Werke in aramäischer Schrift überzeugen welche für 
eine ausführliche Erforschung der Theologie und 
Wissenschaft der Ostkirche unerläßlich sind, 


18.03.1986, 15.00 Uhr. Gespräch mit Bischof Dr. 
K. Braun, Regens des Priesterseminares Dr. Ludwig 
Mödel und Stiftungsdirektor der Universität Eich- 
stätt Herrn Klaus-Dietrich Beyer. Erörtet wurden die 
Möglichkeiten eines Studiums für syrisch-orthodoxe 
Studenten an der theol. Fakultät der Universität 
Eichstätt. Hierbij wurde insbesonders über die Auf- 
nahmebedingungen gesprochen. Über die genaue- 
ren Bedingungen zur Aufnahme in die theol. 
Fakultät können Auskünfte beim Erzbischof oder 
den Diözesenrat eingeholt werden. 


19.03.1986, 9.00 Uhr Unterredung mit Prof. Assfalt 
in München über die Bedeutung der aramäischer 
Sprache und der Syrisch-orth. Kirche. Hierbei zeigte 
Prof. Assfalt der Delegation, welche an diesem Tag 
auch der Vors. des Diözesenrates Dr. A. Sevinc ange- 
hörte, seine außergewöhnlich umfangreiche Privat- 
bibliothek, in der sich auch Schriften in aramäischer 
Sprache befinden. Zur Erinnerung an den Besuch 
wurden Prof. Assfalt einige aramäische Bücher 
überreicht. 


19.03.1986, 11.00 Uhr. Empfang in Bayr. Staatsmi- 
nisterium für Kultus und Unterricht. 

Der Hausherr, Minister Prof. Dr. Hans Maier sowie 
je drei Vertreter aus dem Staatsministerium und dem 
Arbeitsministerium begrüßten die Delegation unter 
Seiner Eminenz Erzbischof Julius Yeshü Cicek. Mi- 
nisterpräsident Dr. F.J. Strauß wurde wegen zahlrei- 
cher Termine von Minister Prof. Dr. Maier entschul- 
digt. Im Laufe der Unterredungen wurden drei An- 
liegen besprochen. Zum einen war dies, die Einstel- 
lungeines Religionslehrers in staatl. Schulen, was für 
die Zukunft unserer Kinder von großer Bedeutung 
sein wird. Ein weiteres Anliegen war die Einbürge- 
rung von Gastarbeitern, anerkannten Asylbewer- 
bern sowie derjenigen, die den Militärdienst noch 
nicht abgeleistet haben und auch nicht ableisten wol- 
len und keine Entlassung aus der türk. Staatsange- 
hörigkeit nachweisen können. Hierbei ergab sich, 
daß Personen die aufenthaltsrechtlich (Asylbewer- 
ber 7 Jahre rechtmäßiger Aufenthalt, Gastarbeiter 
10 Jare rechtmäßiger Aufenthalt) die Voraussetzung 
zur Einbürgerung erfüllen jedoch Analphabeten 
sind oder geringe Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift aufweisen, ein Entgegenkommen gezeigt 
werden kann. 1 bisi 
Folgeantragsteller die nach 1980 ins Bundesgebi 
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einreisten und die unter das Verbot der Ausübung ei- 
ner beruflichen Tätigkeit fielen, sollten durch den 
Folgeantrag die Möglichkeit der Ausübung einer Tä- 
tigkeit erhalten und außerdem den Vermerk in der 
Aufenthaltsgestattung aufgehoben bekommen. 
Hierbei wurde der Delegation erklärt, daß seit An- 
fang 1986 die zuständige Stellen angewiesen wurden 
auf Antrag der Betroffenen diesen Verbotsvermerk 
aufzuheben. 

Abschließend gab seine Eminenz Erzbischof Julius 
Yeshü Cicek den Anwesenden einen überblick über 
den Aufbau unserer Kirche in Europa und betonte, 
daß gegenwärtig in Bayern ca. 3500 Mitglieder der 
Syrisch-orth. Kirche leben. Mit der gegenseitigen 
überreichung von Geschenken ging das Zusammen- 
treffen zu Ende. 


19.03.1986, 12.00 Uhr. Zusammenkunft mit Erzbi- 
schof Friedrich Kardinal Wetter, Erzbischof von 
München und Freising in München. 

Bei einem Mittagessen mit seiner Eminenz, Kardinal 
Wetter wurde über Unterstützung der Aufnahme 
von Syrisch-orth. Studenten an der theol. Fakultät 
der Universität Eichstätt gesprochen. Hierbei hat 
seine Eminenz seine vollste Unterstützung zugesagt. 
Desweiteren sprach man über die Beziehungen der 
beiden Schwesterkirchen auf oberster kirchlicher 
Ebene. Auf Gemeindeebene, so war man sich einig, 
sollten die Beziehungen durch die ökomene verbes- 
sert und vertieft werden. 

Zum Abschluß der Gespräche erörterte man noch 
weltliche Fragen und trug sich in das Gästebuch ein. 
Mit der gegenseitigen überreichung von Buchge- 
schenken wurde die Zusammenkunft beendet. 


Kirchardt, den 24.04.1986 


Kerim Demir 
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Theologie Studenten besuchten 
Syr.-Orth. Gottesdienst in Kirchardt 


Am 19. Januar waren wir, acht Heidelberger Theolo- 
giestudenten und -studentinnen und ein Pfarrer zu- 
sammen mit Prof. Dr. Heyer, bei dem wir eine 
Vorlesung über 'Geschichte der Altorientalischen 
Kirchen' besuchen, zu Gast bei der syrisch-ortho- 
doxen Gemeinde in Kirchardt. 1 
Vor der katholischen Kirche wurden wir herzlich von 
einem Mitglied der Familie Demir empfangen. Zu- 
sammen mit Kerim Demir nahmen wir vorne in der 
Kirche Platz und konnten dank seiner freundlichen 
und ausführlichen Erläuterungen nicht nur über den 
Reichtum der Liturgie staunen, sondern auch den 
Gottesdienst mitvollziehen. Dazu trug auch eine 
deutsche Übersetzung der Göttlichen Liturgie, die 
jedem von uns in die Hand gegeben worden war, wie 
auch die Lesung der Epistel auf deutsch bei. 
Die Gemeinde ließ ihre Verbundenheit mit uns eben- 
so darin sichtbar werden, daß auch wir das Segens- 
brot erhielten. Bei der Austellung der Trauerbrotes, 
das eine Familie der Gemeindeim Gedenken an ihren 
im Tur ‘Abdin ermordeten Vater verteilte, wurde uns 
deutlich vor Augen geführt, aus welcher Bedrüc- 
kungssituation heraus unsere Gastgeber ihre Heimat 
verlassen hatten. 
Deshalb war es eine große Freude und Erleichterung 
für die Gemeinde und auch für uns, als Kerim Demir 
die Nachricht überbrachte, daß die baden - würten- 
bergische Landesregierung allen vor dem 31.12.1985 
eingereisten syrischen Christen erlaubt, in ihrer neu- 
en Heimat zu bleiben. 
Im Gottesdienst waren wir besonders beeindruckt 
von der reichen Liturgie und der regen Beteiligung 
der Gemeinde, die sich in der Vielzahl der mitwir- 
kenden Diakone, Subdiakone und der verschienen 
Chöre äußerte, Dies zeugt von einer lebendigen 
Gemeinde- und Jugendarbeit, 
In Anschluß an den Gottesdienst waren wir bei Fa- 
milie Demir eingeladen. Dort blieb keine unserer vie- 
len Fragen unbeantwortet, wobei wir viel über die 
Geschichte, Liturgie, Kultur und das Wesen der syri- 
schen Orthodoxie erfuhren. 
Daraufhin erhielten wir einen Einblick in die Vielfalt 
der syrischen Küche, als unsere Gastgeber uns mit 
Spezialitäten ihrer Heimat reichlich bewirteten 
Anschließend hatten wir Gelegenheit, die wertvolle 
Familienbibliothek zu bewunderen, auf die unsere 
Gastgeber mit Recht stolz sein können. Prunkstücke 
der Sammlung waren ein über 600 Jahre altes Gebet- 
buch und die davon in monatelanger Kleinarbeit von 
Priester Viso Demir angefertigten Abschriften. Da- 
bei präsentierte man uns auch die ersten Drucker- 
we aus der neuen Druckerei in Holland, über 
ie sich unsere Gastgeber schr freuten da durch si 
die Kommunikati ü i ân = 
Kë ikation der über viele Länder verstreut 
lebenden syrischen Christen untereinander sehr er- 


leichtert wird. 

Großes Interesse fand bei uns der prächtige Kalender 
mit Abbildungen von Patriarchen, von denen Heyer 
einige wiedererkannte. Ebenfalls aus der: neuen 
Druckerei stammten die Geschenke, die uns Familie 
Demir überreichte: Drucke des Vaterunsers in ara- 
mäischer Schrift und Sprache. 

Prof. Heyer verlieh unserem Dank für die herzliche 
Gastfreundschaft und die interessanten Gespräche 
Ausdruck und wies gleichzeitig auf die Bereicherung 
hin, die die deutsche Kultur durch unsere syrischen 
Schwestern und Brüder erfährt. 

Der Priester der Gemeinde, Viso Demir nahm diese 
Worte auf und schloß in seine guten Wünsche an uns 
auch den Dank dafür ein, daß unsere Heimat nun 
auch die Heimat seiner Gemeinde sein darf, in der sie 
wie wir ihnen christlichen Glauben frei bekennen 
kann. 


Kay Uwe Kopton 

Kai Mesten 

Kristian Hohe 

Martin Wohlerberg 
Brigitte Springer 

im Namen des Grüppe 
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Syrisch-Orthodoxen uit heel Europa 


vieren jubileum in Glane 


Negen jaar geleden nam Rabban 
Isa Çiçek als monnik van de Sy- 
risch-Orthodoxe Kerk van Anti- 
ochiğ zijn intrek in een voorma- 
lig schoolgebouw in Hengelo. 
Vandaaruit gaf hij in opdracht 
van zijn patriarch geestelijke 
leiding aan de duizenden sy- 
risch-orthodoxen die in West- 
Europa terecht waren gekomen 
omdat ze het in Turkije als 
christenen niet meer uit konden 
houden en in westerse landen 
asiel zochten. "Kerk-Turken” 
werden ze in ons land genoemd 
omdat ze een poos de Sint Jans- 
kathedraal in Den Bosch bezet- 
ten om aandacht te vragen voor 
hun problemen. Maar als Tur- 
ken beschouwen ze zichzelf niet, 
omdat ze alleen door de grillen 
van de historie in het huidige 
Turkije verzeild waren geraakt. 
Daar hadden ze van hevige ver- 
volging te lijden. In ons land 
vestigden zich in de loop van een 
aantal jaren drieduizend van 
hen, eerst in (kerkelijke) op- 
vangcentra, zoals in het her- 
vormde Hilghestede in Gronin- 
gen, later verspreid over het 
land in dorpen en stadswijken. 


Velen hebben zich gecon- 
centreerd rond hun inmiddels 
als aartsbisschop Julius Yeshu 
Çiçek in een voormalig katho- 
liek klooster in het Twentse 
Glane (bij Losser) residerende 
geestelijk leider. De Neder- 
landse syrisch-orthodoxen heb- 
ben inmiddels allemaal een Ne- 
derlands paspoort. "Ze zijn nu 
allemaal Hollander”, aldus 
Çiçek niet zonder voldoening. 
Behalve in Twente (Glane en 
Hengelo) heeft de gemeenschap 
een kerkgebouw in hartje Am- 
sterdam, waar enkele jaren ge- 
leden de Redemptoristenkerk 
aan de Keizersgracht kon wor- 
den aangekocht. Syrisch-Ortho- 
doxen uit heel West-Europa, 
maar ook katholieke en pro- 
testantse kerkelijke personen en 
organisaties gaven geld voor de 
aankoop van het gebouw in 
Hengelo, het klooster in Glane 
en de kerk in Amsterdam. 

Het aartsbisdom omvat heel 
Midden-Europa en de Beneleux 
en heeft 25 priesters. Drie van 


hen werken in ons land. In de 
Duitse Bondsrepubliek zijn twee 
kerken in gebruik en drie in 
aanbouw. Elders wordt gebruik 
gemaakt van tijdelijke voorzie- 
ningen. 

Reden om metropoliet Çiçek 
in zijn klooster van Ephrem de 
Syriër in Glane te bezoeken is de 
uitnodiging ` voor een 
grootscheepse ontmoeting in het 
weekend van 5 en 6 juli. Zeker 
6.000 syrisch-orthodoxen uit 
heel Europa zullen te gast zijn 
bij de Twentse gemeenschap. 
(Hotels zijn daarvoor amper no- 
dig, want volgens echt oosterse 
traditie kan één familie heel 
veel gasten herbergen. En veel 
syrisch-orthodoxen zijn familie 
van elkaar). Aanleiding is het 
feit dat het precies 700 jaar gele- 
den is dat de grootste en meest 
veelzijdige syrisch-orthodoxe 
theoloog, filosoof en schrijver 
Gregorius Barhebraeus over- 
leed. Dit jubileum wordt in heel 
de kerk gevierd, speciaal in Sy- 


iğ, waar in Damascus patriarch 
Ignatius Jacobus III Zakka ze- 
telt. Barhebraeus is de latijnse 
naam voor Grigor bar Ebrejo, 
die in het arabisch Grigor aboe 
1-Faradj ibn al-Ibri heette. Hij 
werd geboren in 1226 in Melite- 
ne (nu Malatya in Oost-Turkije) 
waar zijn vader Aäron arts was. 
Als jonge man legde hij zich in 


© Julius Yeshu Cicek. (Foto: archief NuhN) 


Tripoli toe op de medische en fi- 
losofische studie en werd op 
20-jarige leeftijd (!) al bisschop 
en in 1264 op 38-jarige leeftijd 
plaatsvervangend patri- 
arch/katholikos. Hij schreef 
werken op het gebied van theo- 
logie, filosofie, kerkelijk recht 
en profane wetenschappen. 
Vooral zijn kerkelijke geschrif- 
ten zijn voor de Syrisch-Ortho- 
doxe Kerk van onschatbare 
waarde. Van zijn boeken zijn 
echter maar weinig exemplaren 
bewaard gebleven. Wél is in de 
19 eeuw in Engeland nog een 
vertaling uitgegeven van een 
geschiedenisboek van Barhe- 
braeus. Veel theologen, vooral 
van de Syrisch-Orthodoxe Kerk, 
hebben echter behoefte aan 
bestudering van de meestal in 
het Aramees geschreven werk 
van de geleerde. Deze stierf in 
1286 en werd begraven bij het 
klooster Mar Mattai in Mossoel 
in het huidige Irak. Zijn graf is 
nog steeds een pelgrimsoord 


voor de syrische-orthodoxe gelo- 
vigen. 

Julius Yeshu Çiçek is nu 
metropoliet van heel Midden- 
Europa en de Benelux. In zijn 
aartsbisdom wonen ongeveer 
dertig duizend gelovigen van de- 
ze kerk, die zich als de oudste 
christelijke kerk beschouwt en 
die nog altijd als liturgische taal 
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het Aramees gebruikt zoals Je- 
zus dat moet hebben gesproken. 
Dit Aramees heeft ook een eigen 
schrijfwijze. Tot nu toe werden 
alle werken in deze taal verme- 
nigvuldigd door ze overte schrij- 
ven. Echt monnikenwerk. Çiçek 
zelf heeft een aantal werken 
voor liturgisch gebruik met ei- 
gen hand overgeschreven. Van- 
wege de toenemende belangstel- 
ling voor Barhebraeus en de be- 
hoefte eigen liturgische boeken 
te vervaardigen, heeft de aarts- 
bisschop het initiatief genomen 
een eigen uitgeverij en drukke- 
rij te stichten. In een modern ge- 
bouw achter het klooster in Gla- 
ne is deze naar -- hoe kan het an- 
ders -- Barhebraeus genoemde 
drukkerij/uitgeverij gevestigd. 
"Lid Koninklijk Verbond Grafi- 
sche Ondernemingen” meldt een 
bord aan de muur. 

Als een echte ondernemer 
leidt aartsbisschop Çiçek zijn 
gast rond en stelt directeur H. 
Grafen en enkele van de zes Ne- 
derlandse werknemers voor. De 
drukkerij lijkt de kurk waarop 
het klooster drijft. Want niet al- 
leen de eigen boeken, kalenders 
en tijdschriften worden er ge- 
drukt, ook (meerkleuren)dru- 
kwerk voor derden: folders, boe- 
komslagen, reclame- en familie- 
drukwerk. Moderne zetmachi- 
nes, beeldschermen, een nieuwe 
Heidelberg offset-pers, een don- 
kere kamer en fotolab vormen 
het inventaris van de drukkerij. 
Liefste wens van de aartsbis- 
schop is om straks langs fotogra- 
fische weg Aramese boeken te 
kunnen zetten. Daarvoor moet 


echter een taalprogramma voor 
de zetcomputer ontworpen wor- 
den. Directeur Grafon: "We wil- 
len dat wel graag, maar dat 
moet nog helemaal ontwikkeld 
worden en daar hangt een prijs- 
kaartje aan met een bedrag dat 
ik niet durf uit te spreken. Daar- 
om staat het plan voorlopig in de 
ijskast”. De huidige mogelijkhe- 
den zijn beperkt tot het fotogra- 
fisch kopiëren van met de hand 
geschreven boeken. Er zijn van 
de werken van Barhebracus in- 
middels zeven herdrukken ge- 
maakt en voor dit jaar staan er 
nog twee op het program. "Met 
deze drukkerij kunnen we voor 
de hele Syrisch-Orthodoxe Kerk 
boeken produceren en met de op- 
brengst van het drukwerk voor 
anderen kunnen we onze eigen 
boeken bekostigen”, aldus 
Çiçek. Hij laat een prachtig ge- 
kopieerde en ingebonden Lexi- 
kon en een Liturgikon in het 
Aramees zien. Bedoeling is met- 
tertijd ook een eigen binderij op 
te zetten. Behalve de drukkerij 
in Glane is er ook in Hengelo 
‘nog een drukkerij met een aan- 
tal werknemers. Graag zou de 
aartsbisschop in de toekomst 
ook over syrisch-orthodoxe men- 
sen beschikken voor deze druk- 
kerijen. Twee jongemannen zijn 
op het ogenblik in opleiding. 
Volgend jaar hoopt de aarts- 
bisschop in Glane ook een semi- 
narie voor de opleiding van 
priesters te beginnen. Vier we- 
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ken geleden is hij samen met 
een aantal leden van de Raad 
van Kerken op het ministerie 
van Justitie geweest om 
toestemming voor de komst van 
kandidaat-monniken uit heel 
West-Europa naar Twente. Als 
het seminarie er is, wordt de he- 
le opleiding tot monnik en 
priester in Glane gevestigd. Af- 
hankelijk van de vooropleiding 
duurt de opleiding tot priester 
van drie tot zeven jaar. Priesters 
moeten naast vakken als de stu- 
die van de Vaderen, kerkge- 
schiedenis, dogmatiek, bijbel- 
kennis en exegese ook het oud- 
Aramees leren dat weer sterk 
verschilt van het moderne Ara- 
mees dat onder syrisch-ortho- 
doxen gesproken wordt, ze moe- 
ten het ook in schrift beheersen, 
ze moeten alle zeventig liturgie- 
ën kennen en alle kerkelijke 
melodieën en gezangen leren. 
Het begin van het seminarie zal 
bescheiden moeten zijn, 
ofschoon er zich al verschillende 
kandidaten hebben aangemeld. 
"Wij hebben veel financiële pro- 
blemen. We hebben wel veel 
mensen, maar die zijn niet rijk. 
Onze mensen zijn vlijtig, maar 
jammer genoeg hebben vele 
geen werk. En een seminarie 
kost veel geld: de kandidaten 
moeten wonen, eten, studeren 
en dat kost veel. Daarom begin- 
nen we heel bescheiden met een 
paar”. 


Geestelijk Leven 
l S Ton van der Werf ® 


Am Wochenendein Großostheim 
EinOsterfestwievor2000 Jahren 


Syrisch-orthodoxe Christen im Bachgau: Gute Kontakte zu Katholiken 
Großostheim . Das Osterfest feierten die syrisch-orthodoxen Christenii 
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ei für die Taufe ist. Deswegen ließ auch Samuel Aksoy aus Großostheim seine Tochter 

Eliese Rebekka Aksoy von Pfarrer Lahda Bilgic morgens um 6 Uhr nach apostolischer 


Überlieferung taufen und mit Murum (Chrisam) salben. Di 
scher Sprache - nach dem Glauben der syrisch-orth losen Christen 


Jesu Christi - begleitet. 


Am Sonntag feierten Pfarrer Bilgic. die 
Diakone und die Gemeindemitglieder in der 
Kreuzkapelle in Großastheim die Ostermesse 
wie vor 21۷۵ Jahren ın aramâischer Sprache. 
Zuvor war 30 Tape lang Fastenzeit gewesen. 
` Die syrisch-othudenen Christen haben auch 
im Bachgau ihre Tradition bis heute bewahrt. 
Sie lernen aramtüische Schrift und Liturgie und 
kulturelle Folklore. Zweimal in der Woche 
wird im Vereinshaus die deutsche Sprache 
unterrichtet. Vereinsvorsitzender Samuel Ak- 


rde in aramäi- 
odoxen Christen ist das die Sprache 


soy strebt gule Zusammenarbeit mit der ka- 
tholischen Pfarrgmeinde Großostheim an - so 
wie sich in den vergangenen Jahren das Ver- 
hältnis zwischen beiden Kirchen überhaupt 
beispielhaft in ökumenischer Hisicht entwik- 
KEN hape- betont Aksoy. 

o faßten der syrisch-orthodoxe Patriarcl 
Iwas Zakka ۱۰ und Papst Johannes Paul D. ae 
gemeinsamen Beschluß. daß die sieben Sakra- 
mente gegenseitig anzuerkennen. Es wurde 
beiderseitige Hilfe im sakralen Leben. beson- 


e, Buße und Krankensal- 
bung, zugesagt ui uch im Zusammenleben 
der beiden Kirchen auf Ortsebene. 

Zum Namen »Syrische Kirche« erläutert 
Samuel Aksoy: Der Name leitet sich ab von 
Cyros, dem König von Persien, der 539 vor 
Christi Geburt Babylon eroberte und die Ju- 
den befreite. so daß sie nach Judän zurückkeh- 
ren konnten. Der Name des Königs wird er- 
wähnt beim Propheten Jesajas, verbunden mit 
dem Ausdruck »Christus« (Gesalbler). 

Der Name Syrisch ist für die syrisch-ortho- 
doxen Christen gleichbedeutend mit dem Ter- 
minus »christlich«. Als die neue Lehre von 
Jesus Christus unter der heidnischen Bevölke- 
rung bekannt wurde. nannten sie deren An- 
hänger »Syrer« oder »Christen«, erläutert Ak- 
soy. Der Name Syrer habe sich zunächst bei 
den Christen Syriens durchgesetzt. später 
durch die Arbeit der syrischen Apustel und 
Prediger auch bei den Christen in Mesopota- 
mien, Indien und im fernen Osten. 

In Syrien sei dieser Name einst gebraucht 
worden. um zwischen denchristlichen ۰ 
ern und den noch nicht bekehrten Aramäern 
zu unterscheiden. Später sei dus Wort „Ara 
mäer« Synonym für »Heiden« geworden. das 
Wort »Syrer« Synonym für »Christen«. 


Dogu, batı, kuzey ve güney bilginleri- 
nin onunla iftihar ettikleri; çeşitli kül- 
tür eserlerini severek saygı duydukları 
ve onları kendi dillerine çevirerek yay- 
ınladıkları BAR 'IBROYO KIMDIR? 


Onun hakkında yazanlar, bilgi ve kü 
tür alanındaki çalışmalarını geregi gi- 
bi takdir edenler çoktur. Bazıları soyu 
hakkında yanlış yazarak onu Ibrani 
olarak gösterdiler. Bar ۵۸ 
bir şiirinde, kenki şahsı hakkıdaki 
gerçek ifadesini okuyalım: 


“Mademki Rab kendini Samiri- 

ye'li adlandırdı. 

Sen de Ibrani oglu çagrılmaktan 

utanma. 

Bu tesmiye Firat'i veya nehri 

kasdeder, 

Çirkin bir inancin veya dini de- 

gildir. 
Vefatının 700. Yıldönümü nedeniyle 
Süryani Kilisesi bütün abraşiyelerde 
bu yıl törenler düzenliyecektir. Özelli- 
kle kabrinin bulundugu Musul'daki 
Mor Matay Manastırında, Şam ve 
Halep'te büyük törenlerin düzenlen- 
mesini kilisemizin kutsal Sınndosu 
kararlaştırmıştar. 


Orta Avrupa Abraşiyesinde ve Özelli- 
kle onun adı ile kurulan matbaanın 
bulundugu Süryani Mor Efrem Ma- 
nastırmuzda kültür törenleri yapıla- 
caktır. Onun hakkında uygun konus- 
malar yapılacak ve faaliyetleri geregi 
gibi övülerek anılacaktır. Bar 'lbroyo 
hakkında yanlış bilgiler verilmemesi 
için sayın okuyucularımuza bu dergi- 
de kısa ca bilgiler yayınlamayı uygun 
gördük. Onun hakkında yazan devri- 
mizin iki büyük bilginine dayanıyo- 
ruz, Birisi, rahmetli Metropolit Yaha- 
nun Dolapönü'dür. Digeri, YOGUN 
MÜCEVHERLER adlı eserinde Bar 
*Ibroyo'nun şahsı ve eserleri hakkın- 
da geniş bilgiler veren rahmetli Patrik 
Mor Ignatios I. Efrem Barsom'dur. 
Patrik Efrem'in bu büyük bilginimizi 
nasıl methettigini okuyalım: 


SS KOLO SÜRYOYO 1986 CENNE 11 
حا هر اك‎ 8 


SSSSSSSSSS 
SESSSESSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSS 
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BAR 'IBROYO 


"Allah'in alametlerinden biri, kulları- 
nın başı, asırların sevgilisi, dünyanın 
büyük mucizelerinden biri. Dogunun 
büyük filozof ve teologlarından ve 
şüphesiz dünyanın hikmet sahiplerin- 
den biri. Milletimizin tacı, tanınmış 
ve hayrete şayan ataların atası. Allah 
onu büyük anlayış, hayret edilecek 
aydınlık, parlak bilgi, derin düşünce, 
sarih dil ve güzel konuşma kabiliyetle- 
ri ile yogurmustur. Bu kabiliyetlerden 
kendisine en büyük payı ayırmıştır. 
Ilimler arasinda onu minare gibi yü- 
celtti. 

Ünlü bir soyun iyi bir agacından filiz- 
lendi. Süryani Halkımızın üzerine 
parlak alın ve aydın bir yüzle dogmuş- 
tur. Iyi tabiatlı, güzel huylu ve bütün 
faziletleri aşan şansa kavuştu. Mafi- 
ryanlık gorevi ile birlikte her iyilige ve 
her üstünlüge koştu. sıkıntılarda kuv- 
verli, zorluklarda galip ve bütün göre- 
vlerde başarılı idi. 

Allah'in evini inşa etmek, iyilik et- 
mek, bilgi kazanmak, yararlı kitap 
yazmak, batıl inançları yıkmak, ger- 


çegi ispatlamak, millete dogru yolu 
göstermek ve yetenekli rahipleri epis- 
koposluga yüceltmekten başka bir 
düşüncesi yoktu. Kitabı Mukaddes ve 
teologide derece, degişik bilgi dalla- 
rında ihtisas sahibi ve medeni 
kanunlarda bilgi üstünlügü, kanun 
karanlıklarını göstermekte, gramerde 
büyük yer, derin dil bilgisi, mantık ve 
meth ustalığı, tarihi yazılarında ger- 
çeklik, felsefede büyük başarı, tıp da- 
lında hedefe varış, teknik ve tabiat 
bilimlerinin çeşitli dallarında tarif 
edilemiyecek derecede tanınmışlık. 
Zira hiç kimsenin erisemiyecegi bir 
yüksekliğe erismisti. Dahiliye ile ilgili 
ögretimi geniş derece, eşsiz gayret ve 
örnek düşüncelerle öğrenimi zengin 
kaynak, kuvvetli izah, mükemmel fi- 
kir, tatlı telafüz, düzgün beste ve kesin 
hareketlerle süslemiştir. Kitaplar yaz- 
dı, hayret ettirdi, hoşlandırdı, dürüst- 
lük yollarını gösterdi ve çogunda son 
hedefe vardı. ESERLERİ, BÜYÜK 
DENİZLERDEKİ UÇSUZ VE BU- 
CAKSIZ SU DALGALARINA 
BENZER" 


SSSSSSSSSSSSSSSISSSSSSSISSTTESSSSSSSSSSTTTTTSSSSSSST 
ABULFARAÇ BAR 'IBROYO ADLANDIRILAN 


MALATYA'LI AHRUN OGLU 


DOGU MAFIRYANI MOR GRIGORIYOS YUHANUN 
Yazan: R. Yuhanun Dolapönü (Jerusalem/Kudüs, 1926) 


»Asrının biricik kisiligi odur. Yüceligi 
ve tasıdıgı özellikler hakkında bütün 
ünlü şahsiyetler, tecrübeli bilginler 
her diverde aynı fikirde idiler. Birço- 
kları hakkında yazdıklarında ve ko- 
nuştuklarında onu türlü türlü övgü- 
lerle taçlandırdılar. Bazıları onu bil- 
ginlerin kıralı ve büyük ögretmenle- 
rin üstadı, başkaları zamanının biri- 
cik şahsiyeti ve şairlerin aynası, diger- 
leri hikmetlilerin iftihar kaynagı ve 
yazarların güzelligi, bir kısmı da on 
çalışma örnegi ve fazilet sahibi Ge 

tanımladılar. Onun fazilet dolu a 
malarını, hayrete şayan işlerini, Iylli- 


gi, sulh sevgisi, yumuşaklığı, itaatı, 
tatlı konuşması ve büyüklügünü yaz- 
maga higbir kuvvet yetmez. Bu mezi- 
yetlerin hepsi, yazdıgı kitapların sahi- 
felerine anlayışla bakanlara parlak 
nur gibi açıkça görünmektedir. 


Imanlı ve tanınmış bir aileden 1226 
yılında Malatya'da dogdu. Vaftizde 
Yahanun ismini aldı. Çocuklugun- 
danberi Süryanice, Arapça ve Yunan- 
ca dilleri ile Kutsal Kitaplar Bilgisi, 
teologi ve tıp dallarında egitim gördü. 
Onsekiz yaşını bitirmeden önce, 1243 
yılında Malatya'yı harabeye çeviren 
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Tatarlar'dan kaçarak babası ve kar- 
deşleri ile Antakya'ya yerleşti. Anta- 
kya'da iken, dünyadaki kargaşalıklar 
nedeniyle, kendini ibadete adadı. Bir 
yıl müddetle civardaki manastırlar- 
dan birine çekildi. Ondan sonra logik 
ve tıp tahsilini tamamlamak üzere Sa- 
liba adında bir arkadaşıyla, Şam'a 
baglı Tripolis Şehri'nc, Dogu Süryani- 
lerinden Yakup adında bir bilginin ya- 
nına gitti. Patrik Mor Ignatios Davut 
onu Tripolis'ten çagırarak 14 Eylül 
1246 da Malatya civarındaki Gubus 
Kasabası Episkoposluguna takdis et- 
ti. Bir yıl sonra Lakbın Episkoposlu- 
guna atandı. Beş yıl müddetle abraşi- 
yeyi dirayet ve çalışkanlıkla yönetti. 
Patrik Mor Diyonosios Ahrun, onu 
babasının ve kardeşlerinin ikamet et- 
tikleri Halep Metropolitligine tayin 
etti. Patrik Mor Ignatios Yeşu ve Kut- 
sal Sınnedos kararıyla Dogu Mafiry- 
anlıgına seçildi. 15. Ocak 1264 te K 
likya'nın Bosis Şehrindeki kilisemiz- 
de mafiryanlıga resmedildi. Resamet 
töreninde Kilikya Kıralı Heytum ve 
ogulları, hükümet yetkilileri, Episko- 
poslar, bilginler ve büyük halk toplu- 
lugu hazır bulundular. Yeni Mafiry- 
an, başkâhinlik hakkında "Beni ya- 
rattın ve üzerime elini koydun. Mez- 
mur 138°’ konulu çok tesirli bir ko- 
nusma yaptı. 


O sıkıntılı devirde uyanıklık ve çalış- 
kanlıkla doguda 22 yıl mafiryanlık 
yaptı. Büyük abraşiyeyi ziyaret ama- 
cıyla bir taraftan bir tarafa koştu. 
Rabbının çağrısına ve bu hayattan in- 
tikaline kadar kiliselerin ruhani ve 
idari ihtiyaçlarını karşıladı. 30. tem- 
muz 1286 salı günü, sonsuz sevgisinin 
hoşnutlugu içinde Allah'in rahmetine 
kavuştu. Büyük eserleriyle ARAM- 
LILIGE, degeri biçilemiyecek bir mi- 
ras bırakmıştır. Kültür dünyasında, 
Nardin yagından daha hoş kokan 
büyük bir isim yapmıştır. Onun özel- 
liklerini ve taşıdığı vasıfları, bu küçük 
yerimiz kapsamaya yetmez. Fakat 
okuyucuların yararı ve onun izinden 
yürüyebilmek için örnek vermek gay- 
esiyle vasıflarının bazılarını burada 
hatırlatıyorum 


1. Çalışkanlığı: 

Birçok kimselerin bildigi gibi Mor 
Grigorios Yahanun yalnız bilgin ol- 
mayıp aynı zamanda faaliyet adamı 
idi. Sayısız göçleri, ziyaretleri, inşaat- 
ları ve bize bıraktığı eserler bunu 
ispatlamaktadır. O zaman Mafiryan- 
lık bölgesi Nusaybin'den dogu ve 
aşagı Mezopotamya taraflarına, Iran 
ve Kafkasya'ya kadar uzanıyordu. On 
abraşiyeye ayrılıyordu: 1. Mor Mette 
ve Beth-Sayda, 2, Bagdar, 3. Beth- 
Raman, 4۰ Beth-Nuhadre, 5. Azerbey- 
can, 6. Tebriz, 7. Sincar, 8. Nusaybin 
ve klan, 9. Cudi Ceziresi, 10. Er- 
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Bu abraşiyeleri aralıksız ola 
b rak şah- 
sen ziyaret ederdi. Birçok agır Go 


vleri de yazı yoluyla çözerdi. e 
leri sırasında cemaatın. sıkıntı Se 
azaltmaga, davalarını gözmege veki- 
lise içindeki eksiklikleri gidermege 
çalışırdı. Kiliseler ve gerekli odaların 
inşaatları gibi. Bilinen inşaatlarından 
bazıları: A. Halep Metropolitligi za- 
manında ve sıkıntılı bir dönemde kili- 
se bitişiginde yaptırdığı büyük han, B. 
Marage'de büyük kilise ve misafir 
odaları inşaatı, C. Tebriz'de kilise 
inşaatının tamamlanması, misafir 
odaları, metropolitlik merkezi, yazlık 
ve kışlık binalar, D. Marangoz oglu 
Şehit Mor Yahanun ۱ kilise- 
sinin çok güzel resimlerle süslenmesi, 
Mumin Kıraliçe Haspina Hatun'un 
Istanbul'dan babasının yanından Te- 
briz Kilisesi için getirttiği ressamlar- 
dan birini getirtip kiliseyi süslemişti. 


2. Mütevazilik ve Gönüllü Yoksulluk: 
Mor Grigorios mütevaziligin ve gö- 
nüllü yoksullugun örnegi idi. Onda 
para sevgisi yoktu. Sadece elçilik hay- 
atı yaşardı. Kardeşi Safı "kırk yıl eline 
altun veya para aldıgını görmedim!" 
diyor. Bereket almak için müminlerin 
bazen eline sıkıştırmak istedikleri pa- 
rayı almazdı. Onlar da parayı önüne 
bırakırlardı. Şakirlerinden biri gelip 
onları önünden alıncaya kadar para 
orada kalırdı. Şakirdine "Gel, bunları 
önümden al!” derdi. Bazıları elini öp- 
tükleri zaman parayı oturdugu kili- 
min altına koymayı adet edinmişlerdi. 
Bir yere gittiginde kilimi kaldırırlar ve 
altında büyük miktarda para bulur- 
lardı. Bir miktar para toplandığını 
ögrenince onları nereye, nasıl harcay- 
acagını düşünürdü. Onu crmişlik de- 
recesine yücelten faziletlerinden biri 
de budur, "Eger kâmil olmak ister- 
sen, git neyin varsa sat ve fakirlere ver, 
göklerde hazinen olacaktır ve benim 
ardımca yürü!" Matla 19.21. 


3. Parlayışı: 

Ondaki fazilet, bilgi üstünlügü ve tıp 
dalındaki tecrübesi, zamanın kıralla- 
rı, tanınmış iç ve dış şahsiyetlerin ya- 
nında parlamasını ve meşhur olması- 
nı sağlamıştı. Tatar kıralları Hulaku, 
onun oglu Abaka ve Abaka oglu Ah- 
met'in yanında büyük bir saygıya nail 
olmuştu. Bazen de hekim olarak yar- 
dımda bulunurdu. Başkalarına kapalı 
tutulan yollar, ona verefakatındakile- 
re daima açıtı. Kırallar kıralı Ahmet’ 
in meclisinde bulundu. Onu tebrik et- 
ti ve bereket duaları okudu, Bu esna- 
da azametine Rahip Şemun ve Rum 
kalesinden kırallar Hulaku'nun ya- 
nında bulunan başka bir doktor da 
hizmet ediyorlardı. Kıral, kıraliçeler 
ve aileleri tarafından çok sevilirdi. 
Nam kazanarak çok parlamıştı. Bag- 
dat, Musul, Kafkasya ve Merege'den 
ona sayısız hadiyeler veriliyordu. On- 
un sayesinde halkımiz yücelik, saygı 
ve büyük yardım kazarmıştı. Kırallar 
yanındaki şan ve şerefi sayesinde, on- 
lardan hem kendi ve hemde zamanın 
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patrikleri için meşhur fermanlar al- 
mişti. Bu nedenle cemaatın büyük 
saygı ve takdirini kazanmıstı. Bulun- 
daugu her yerde yanına gidilir, büyük 
saygı gösterilir ve sözünü dinlerlerdi. 


4. Sulh ve Dogruluk Sevgisi: 

Bar 'Ibroyo'nun dogruluk sevgisi, on- 
un çok sayıdaki ilâhi arastırmaların- 
dan anlaşılır. İncil'in gergegine daya- 
narak yanlış inançları meydana çıkar- 
dı ve dogru iman ögretimini yeniden 
gösterdi. Onun ve diger tanınmış şah- 
siyetlerin gördükleri eksiklikleri açı- 
klamaktan gekinmedigi gibi, zama- 
nındaki kilise ile ilgili degişik fikirle- 
rin sahte olup olmadıklarını açıkla- 
maktan çekinmezdi. Kilisenin içinde 
sulh ve selämeti temin etmek bölücü- 
lügün aci yarasınu tedavi usülunu ve 
pederi ögütleri daima tekrar ederdi: 
*Imanı sarsan yenilik, bölücülüktür, 
Fakat onu kalkındıran ve kiliseyi ba- 
rıştıran yenilik, büyük hizmettir? Ça- 
lışkan çiftçi gibi tanınmış bagda 
çalıştı ve emeginin tatlı ürünlerini to- 
plamagı başardı. Degişik milletlere ve 
onların kilise idarecilerine büyük sev- 
gisi vardı. Diger memleketlere yaptıgı 
ziyaretler sırasında, diger cemaatlar 
da kıldıgı ayine katılmak ve hitapları- 
nı dinklemek için yariş edercesine gi- 
derlerdi. Böylelikle dogunun üç 
Katolikosları Denha, Yabalaha ve 
Makicha tarafından cok sevilir, sayı- 
lırdı. Bagdat'a girişini törenlerle 
karşılarlardı. Ona kilise giyimi ve di- 
ger ruhani eşyalar hediye ederlerdi. 
Bizim ve kendi cemaatları önünde 
onu şerefle övmekten geri kalmıyarak 
“bunun gibisine sahip olan millete ne 
mutlu!” derlerdi. Bar 'Ibroyo vefat et- 
tigi zaman Katolikos Yeb-Alaha ve 
mıtranları da hazır bulundular, Kim- 
senin sokaga çıkmamasını ve dük- 
kânları ` açmamasını katolikos 
emretmişti. Kendisi, mıtranları, kilise 
yöneticileri, bütün Süryani, Ermeni 

ve Rum cemaatları cenaze merasi- 

minde hazır bulunmuşlardı. Bir baba 

ve kardeş gibi cenaze namazını kıldı- 

lar ve gereken duaları okudular. Bu 

dostluk ve samimiyeti yalnız ona karşı 

degil, aynı şekilde cemaatımıza da 

gösterirlerdi. Kendi yazdıgı tarih kita- 

bında Katolikos Mor Yeb-Alaha söy- 

ledigi gibi: "Ne mutlu sulh edicilere, 

çünkü onlar Allah'ın ogulları gagırı- 

lacaklardır?' Matta 5.9. 


5. Bilim Sevgisi: 

Bütün hayatı ögrenim meydanı idi. 
YEVNO (Güvercin) adlı kitabının 4. 
Bölüm başlangıcında diyor ki: "Co- 
cuklugumdanberi bilgiye aşik ol- 
dum? Hayatının son nefesine kadar 
okuma, yazma ve teliften yorulmadı. 
Kitaplarını okuyup dikkatle inceliy- 
enler, bilgi alanındaki büyük emegi- 
ni, mantıgını, galıskanlıgını ve konuş- 
ma kabiliyetini iyice anlarlar. Ögre- 
nimde ne derecede hikmete kavuştu- 
gunu ve parladığını, bu kuvvetli hik- 
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metle içte ve dışta nekadar meşhur ol- 
dugunu takdir ederler. Tanınmış bir 
Islâm bilgini, Marage'de büyük bir 
islâm toplulugu huzurunda dedi ki; 
"Mafiryono’dan bir sorunun cevabını 
duydugumda, Aristoteles'ten bir hik- 
met duymuş gibi kendimi his ediyo- 
rum!’ Yabancılardan kaynaklanan 
mantıkla yapılan araştırmalar için de- 
gil, tersine her türlü düşünceyi yeni- 
den meydana çıkarmak ve tefsir et- 
mek için çalışırdı. Yabancı ve ruhi 
öğretiler hakkında özetle şu ifadeler- 


de bulunmuştur: "Ruh kendisine yaz- 
dırmadıkça, ruh sırlarını yazdığını 
iddia eden kimse, ses çıkaran bakır 
veya öten zil gibidir. Çünkü cevapları- 
na ruh tatlılığını karıştırmaz. Fakat 
ruhun sırlarını ruhtan ögrenenin söz- 
lerinden, her türlü hoşnutluk duyu- 
lur. Konuşmaları da dinliyenlerin yü- 
reklerinden her kederi atar” Işte lihi- 
kun ve Yevno gibi kültür kitaplarında 
parlayan ruh budur. Bu ruhla dinleyi- 
cilerine sayısız ögütler bırakmıştır. 

Bu ögrenim sevgisi, onu birçok yararlı 


eserler yazmaga sürükledi. Zamanı- 
mızın bilginleri de eserlerine saygı 
duymaktadırlar. Onun soyundan ge- 
len biz Süryaniler'e felsefe, tabiat bil- 
gisi, kanun, ilâhiyat, gramer kuralla- 
rı, mantık, tarih, tıp, şiir ve edebiyat 
gibi ilim kollarını içine alan eserleriy- 
le degeri biçilemiyecek bir hazine ve 
mukayese edilmiyecek bir miras bı- 
rakmıştır. Şu anda bunlardan ayrı ay- 
rı ve ayrıntılı şekilde bahsetme fırsatı- 
nı bulamıyoruz. 


Türkçeye çeviren: 
P, Sabo ISIK 
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bäige 


1. Ruhanilierin hizmet raporları 


2. Abraşiye'daki muhtelif bölgelerinde dini ve Süry- 


RK ance tedrisati için kurslar açmak ve bu faaliyetleri 
4 geliştirmek. 
3. Büyük Oruçta ve özellikle Elem (HAŞO) haftası, 


cemaatın bulundugu bölgelerde, namaz progra- 
mını daha genişletirmek. 


YO'nun ölümün 700 Yıldönümünü Manastırda 


۰ 
T Nachrichten 3 4. Süryanilerin büyük ilim adamı BAR IBRO- 


Haberler 


LOSSER - HOLLANDA: 


ve bütün Abrasiyede kutlamak, dolaysile Süryani 
kültürüne fiilen önem vermek ve yaşatmak. 

5. Kilisemizin bazı önemli dini kitabları ve en önem- 
lisi senelik Mukaddes Incili renkli olarak 


basmak. 


Abraşiye Metropolitin gagrısı üzerine, Abrasiyedeki 6. Köln ve Gutersloh’nun problemlerine çözüm bul- 
bütün ruhani papazlar 13-14 Nisan 1986 tarihinda 
Mor Afrem Süryoyo manastırında toplandılar. 
Abraşiye idaresi için önemli konular hakkında iki 
günlük toplantısı, olumlu neticelerle sona ermiştir. 
Toplantının önemli bazı konuları: 


göndermek. 


ba 
Sue, 


mak için, arabulucu ruhani ve sivil kişileri tayin ve 


Toplantıya 19 ruhani papaz iştirak ettiler, 4 papaz ise 
mazeretli olarak katılamadılar. 
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-FRANSA: ۳ BR 
ne yaşiyan yaklaşık 200 Süryani aile, yeni 
ruhaniye kavuştular. Fransızlarla Afrika'nın eg 
gastar ve diger bölgelerden 1950/53 Fransaya gelen 
ve yerleşen aslan Tur'Abdinli Süryani cemaatımız 
bugüne kadar özel bir papaza sahip olmak için an- 
cak 20 Nisan 1986 gerçekleşmiştir. Resamet mera- 
simleri Paris yakınlarındeki küçük bir kilisede icre 
edildi. Paris ve diger yakın bölgelerden gelen Sürya- 
niler gurbetteki böyle bir dini merasimleri büyük 
iştiyakla izlediler. Bu görevi gönüllü olarak üstleyen 


Aynvertli YAKUP AYDIN Mor Gabriyel Manastırın 
talabalarından olup uzun müddettir Pariste yaşiyor 
ve Fransız tabiyetine geçmiş 6 çocuk sahibi çalişkan, 
kilisesini seven ve kilisesinin hizmetine bu ruhani gö- 
revini kabul etmiştir. 


Resamet merasimlerin sonunda, Baba ve kardeşleri 
tarafından gelen bütün misafirlere bir ögle yemegi 
verildi. Yeni papazı ve cemaatı tebrik etmek için böl- 
genin Katholik kilise Matranıda yemege iştirak etti. 
Daha sonra yeni papaz ve Abraşiye Metropoliti Mor 
Y.Y. Çiçek Hollanda'ya avdet ettiler, Fransa yeni ru- 
hanı papazına üsturi başarılar diler, 


— KOLO SÜRYOYO — 
تسد‎ 
SODERTALJE - ISVEÇ: 


1961 - 1986 yılına kadar yaklaşık 18 bine yakın Sürya- 
ni, Isveç ülkesinde yerleşti. Önce Lubnan daha sonra 
Suriye ve Türkiyeden gelen Süryaniler, dagınık ola- 
rak ikametleri aldılar. 


Başkant Stokholm'a yakın Sodertalje'de büyük bir 


Süryani toplumu yerleşti. Yeni ve büyük kilisenin 
1۳2221186 büyük cesaretle başlanan Sodertalje ce- 


maati, yakın ve uzak Süryanilerin takdirini kazandı- 
lar, Bu kilisenin açılış ۷ 


e takdis merasimlerine büyük 


Özelli Abraşiyesini ziyaret 

t katıldı. Özellikle Isveç 1 iz 
SC ve Södertalje Kilisesini takdis etmek için An- 
takya Patrigi Moran Mor Ignatıyos Zekke |, 


17.5.1986 tarihinde büyük bir merasim ve alkışlarla 
Sodertalje kilisesine girdi. 18 Mayıs Pazar günü So- 
dertalje ve Isveç Abraşiyesi için unutulmaz bir tarihi 
gün oldu. Cemaatın emek ve yardımıle inşa edilen 
yeni kilisesi "MOR AFREM SÜRYOYO” ismiyle 
takdis edilerek, Süryani tarihine temiz bir sahife 
eklendi. 


Kadesetli Patrik hazretlerin resuli ziyareti yaklaşık 
bir aydevam edilecektir. Bu arada başta Isveç kralı ve 
diger Hukümet ve kilise temsilcileri ziyaret edecek- 


tir. Ayrıca yapılan ve hazırlanan program çerçevesin- 


de bütün dağınık cemaatı ziyaret ederek, dertlerini 
bizzat dinlemege firsat verecektir. 


Bu tarihi ziyarette, cemaatın bekledigi ve ümit ettigi 
Isveç Abraşiyesine yeni bir lider elde etmektir. Bu ko- 


nuda, gerek ruhanilerin kesin kararları gerekse tüm 
kilise meclisleri uygun buldugu kişi: RABBAN RA- 
HIP AVGIN KAPLAN’ dir, onların Patrik Hazretle- 
rinden istedikleri, ümit ettikleri tek aday... 

Patrik hazretleri, bu teklifi benimsemiş, 
müş bir istektir. geregine bakacaktır. 
Artık Isveç Süryani Abraşiyesinin tek ümidi: R. Av- 
gin Kaplan kalmıştır. Kardeş Isveç Abraşiyesine hay- 
ırlı şans diler, 


uygun gör- 


MAN AŞ 
m —— 


ABRAŞIYE MILLI MECLISI: 

Orta Avrupa Süryani Abrasiye Milli Meclisin ikinci 
devresinin sona ermesi ve yeni üçüncü devresinin se- 
çimi ve görev taksimati için, yeni ve eski üyelerle 6, 7, 
8 Haziran 86’ tarihinda Mor Afrem Süryoyo Mana- 
stırında taplandılar, Maclisin iki devresini büyük 
tetizlik ve ciddiyetle idare eden Dr, Aho Sevinç, iki 
devrenin faaliyet raporunu verdikten sonra, 
Abraşiye Metropolitin ona taltif ettigi takdir hediye- 
sile hizmetini teşekkür etmiştir. Yeni 3.cü devreye Ab- 
dulmesih Yüksel oy birligile seçilmişitir. Tafsilat 
gelecek sayıda. Abraşiye Meclisin tüm üye ve yeni 
başkanına üstün başarılar diler, 
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لمن أعرفه ۰ إن اللذة التي تنتح عن معرفة رب" الكائنات والهها 
تفوق كل اللذات ) ` هذه كانت حياة . صاحب الذكرى ؛ حياة بر 
وقداسة ٠‏ فیحق لکنیستنا السريائية آم العلساء ¡ وال 
والر عاةء الصالحه ٠‏ بل ام الشهداء الأبرار ؛ والمؤمدين الأتقياء » 
ان تفغ بانجاب التديس الفریان مار غر يغوريوس يوحنا 
ابن العبري ٠‏ 

واتنا بسلطاتنا الرسولي نامر أن يلنتتح الاحتفال باحياء 
الذكرى الملوية السابعة لانتتاله الى الخدور العلوية صباح يوم 
الأحد المسادق ۲۷ تمرز ۱۹۸۲ ,و تصادف 


ری انتقاله 
SR 5‏ از ولکتشا تبه ىه بالاحتفال باحياء ذکراه 


. وحيث يوجد کاهن سرياني ني أي 
ن يتناول الو اظ سرة صاحب الذكرى البجل 
تب الر سالة الی العبر 


کا 


> يمية . وتدوات علمية . وحلقات دراسية İşle‏ بالدرس 


واج Gi‏ الملاهرة النتية . ومولناته الننيسة 


ln‏ ال ب الاله هذه الذكرى السميدة سبب نعمة وبركة لكم 
جیا sağı tel‏ . بشغاعة السيدة التديسة العذراء مریم والدة 
الله والعديس البجل AU‏ نان کو زوا ترا ابن المي 
وائ الشهداء والتديين أ 


صدر عن قلايتنا البطريركية بدمشق 
في اليوم السايع عشر من شهر آذار سنة الف وتسعمانة وست وثمانین 
1 وهي السنة السادسة لبطريركيتنا ` 
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صورة القديس العلامة الفريان هاو غریفودیوس Gey‏ ابن العبري 
كان مجمعنا الأنطاكي القدس اللتلم في مقر كرسينا الرسولي بدمشق 
تي شهر تشرين الثاني من العام المنصرم ۱۹۸۵ قد قرر الاحتفال بالذكرى 
المثوية السابعة لانتقال العلامة الفریان مار غريغوريوس يوحنا ابن العبري 
الى القدور العلوية ء واعتبار سنة VAAN‏ سنة « اين العبري » في كنيستنا 
السريائية الجامعة ٠‏ 


العلامة التدير . والبعاثة الشهير . والطبيب البارع . واللاعر 
المبدع والغعلیب النوه ۰ بل الرئيس الروحي الورع والناسك 
العتي الزاهد ٠‏ وجاهد الجهاد المىيى d‏ خدمة الكنيسة . في فنرة 
زمنية صعبة . لم ینجند عليه الدهر خلالها bk‏ سلام 

بل كانت حیاته مليلة بالشتات : فانتضامات من الداخل مسد 
السد والتتاتس والتتاحر پین زاب İNG‏ وحسروب 
وغزوات من الغارج ٠‏ وأنهى جهاده الحسن , 
الحياة , لا أدركته النية d‏ مدينة مر اغة في الا 
من الستة ۱۳۸۲ م وهو في الت 
رفاته الطاهر الى دير مار متى في جبل الألو ف الواقع udn‏ 
الوه * 


كان اين العبري وحيد دهره وفريد عصيره . وهو ملنان 
الكنيسة السريائية الباسة لكل العصور والأجيال والى الأيد ٠‏ 
وهو فارسها المنوار الذي لا يبازى ولا يجارى في الملوم الدينية 
والمدنية ٠ GE‏ واننااذ Los‏ اليوم باحياء ذکر اه المجيدة 
نقتبس العبر المينة بتأملنا بسيرته الطاهرة في جميع 
آدوار حياته , و بغاصة في دور الشباب اذ نراه . فتى النتيان الذي 
جارى كبار الملماء وغاص في بحر الملوم المتنوءة . وصلوف 
المعرقة وخاض غمار هذا اليم الخشم بشجاعة LESU‏ , فاکتشتف 
سر الحكمة الالهية المكنون . والتتط الدرر النوالي Ze,‏ في 
سبيل ذلك التضحيات الجمة ٠‏ وقد دون لنا ما عانته ننه من 
أتعاب نتيجة التجر بة التاسية التي دخلها عندما ساورته الشسکوك 
وهو یتسق في دراسة قلسنة الملحدين من الللاسغة . فغبط في 
دياجير هاخبط ‏ عشواء في الليلة التللماء و صارکر يشة في مهبالريح 
بل كادتسفينة حياتهالروحية تتحطم قبل أن تبلغ ميناء ا مکمة الالهي 
ولكن العناية الريانية افتتدته فأنتذته , وهو یتول بهذا السدد : 
( لولا آن الرب أعانني ga‏ من ضلال مختلف العلوم وآتسواع 
الفنون ۰ الى التأمل في كتب العار فين لتلبتتني العادات الرديئة 
تلك التي آراها تلازم الكثيرين ) فاين العبري في حالته تلك خی 
عبرة للشباب ESN‏ على تحصيل العلوم في أيامنا هذه , ليتر نوا 
دراساتهم العلمية پدراسة الكتاب المتدس ومؤلنات الآياء الروحية 
قيصونوا بذلك ننوسهم من الغطل والزلل . ويضمنوا حياتهم 
الروحية لثلا يغسروا السمادة الأبدية - 


وكان ابن المبري الأستف ثم المفريان İLAN‏ الحي للراعي 
الصالح الذي ائتمنه الرب على رعاية خرافه . قانکر ذاته S3.‏ 
حياته لخدمة الرب وكنيسة الرب بتواضع كبير وتضحية تامة » 
مترفعاً عن الدنيويات مبتعدأ عن الأمجاد الباطلة » مهتما بيناء 
النفوس وتاسیس المدارس والكنائس والأديرة ٠‏ ويروى عنه أنه 
d‏ يأخذ درهما بيده طيلة ایام حياته . قمندما كان المؤمنون 
المحسنون يأتونه بهداياهم كانوا يضموتها جانبا وكان أحد تلامذته 
الدهبان يجممها . ثم تصرف g‏ مشاريع تؤول الى الكنية sk‏ 
فهو ولنن تبوأ رتبة دينية رفيعة , ولكن رتبته تلك لم تتف حاتلا" 
دون التزامه جانب النسك والتتشت والزهد والتحلي بالغقی 

go‏ > — الزاهد المتواضع الذي تسبی روحه 

الاتعاد بالل كما يقسول عن ننسه : ( فكم آنا تانق الى آن 
gear‏ « شمسي » وتننحني ولو نزرأ يسيرأ من تور الجمیسل 

قي لكي لا أسجد بعد الآن لمن لا أعرقه بل آسجد بالروح والحق 


JAK şe حبمابها‎ 
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الذكرى المثوية السايعة للقديس المفريان ابن العبري ٠‏ 


تهدى البركة الرسولية و الادعية الغيرية الى أخوتنا أصعاب 
BL‏ المطارنة الجزيل وقارهم » وحضرات ابنائنا الروحيين لواب 
الأبرشيات والخوارنة والرهبان والقسوس والشمامسة الموقر 
ولفيف أفراد شعبنا الرياني الأرثوذكسي المكرمين ۰ شملتهم 
AA]‏ بشفاعة السيدة العتراء مریم و الدة الاله والشهداء 


والقديسين كافة آمسين ٠‏ 


البر والاستتامة . كما يليق AL‏ 
وانطلاقا من قرار مجمعنا ul‏ تدر متشورنا a‏ 


وقد اعجیب المستشرقون المبتمون بالدراسات السريات 
وعبقریته فلقبوه بدائرة معارف القرن الثالث عشر للميلاد ٠‏ 


سم ابن العبري D)‏ لبلدة جوياس من أعمال ملعلية و 
از غر E‏ عام WET‏ ثم انتتل Së İl‏ 
فأبرشية حلب ` وقي عام ۱۲۹ رسمه bell‏ يرك أغناطيوس بش 
شرق . فدير كرسي VILAN‏ = 
مار متى والموصل و يغداد ومراغة 
وازدهرت عنی هده أبرشيات الشرق الواسعة + 


اثنتين وعشر ين تة 


وحظي بمكانته اللائقة لدى الرؤساء والعلماء فک مرا قي 
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